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ProZug stellt vor: 
Das City Management für die Stadt Zug!
Zug braucht eine starke Stimme für den Detailhandel.
Mit dem neuen City Management setzen wir ein Zeichen – für Sichtbarkeit,
Koordination und Zukunftsfähigkeit unserer Zuger Innenstadt.

Sinkende Kundenfrequenz
Verändertes Konsumverhalten
Digitale Konkurrenz
Bedarf nach klarer Strategie für die
Innenstadt
Mit dem City Manager gestalten wir aktiv
mit – anstatt zu reagieren.

Koordination von Aktionen & Events
Vernetzung von Geschäften, Gastro &
Kultur
Gezieltes Standortmarketing
Anlaufstelle für Anliegen der Detaillisten
Stärkung der lokalen Wirtschaft

💡 Was macht das City Management? 💪 Warum jetzt?

💰 So finanzieren wir das Projekt
gemeinsam:

Moderate Erhöhung der Mitgliederbeiträge
- transparent, fair und zweckgebunden
Sponsoring durch Partner & Unterstützer
Öffentliche & private Trägerschaft
Abschreibung von ProZug-Gutscheinen
ungenutztes Potenzial sinnvoll einsetzen

Das City Management ist kein
Einzelprojekt – es ist ein Schritt in eine
lebendige, starke Zuger Innenstadt.
Jetzt ist der Moment, um
zusammenzustehen.
Jetzt ist der Moment für das City
Management.

🤝 Gemeinsam in die Zukunft
investieren

Wir freuen uns auf den Austausch – und auf eure Unterstützung!
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Dominic Keller, 
Zug Tourismus
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Wir unterstützen das City-Managment!

André Wicki, Stadtpräsident
“Ein starker Detailhandel ist ein wichtiger Pfeiler unserer Stadt.
Das City Management kann helfen, Kräfte zu bündeln und Zug als
lebendige Innenstadt weiterzuentwickeln.”


